
-  "1. Der Pfadfinder setzt seine Ehre darein, Vertrauen zu verdienen." - (Lord Baden-Powell) 
Der Verfasser möchte sich mit Zitierung dieser Regeln nicht ´aufs Podest stellen´, sondern sie wieder bekanntmachen -  

und will daran gemessen werden! 
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Leserbrief: 

 Lautwerden an rechter Stelle: Friedrich Merz´ Kritik an der Staatsführung: "Merkel - abtreten!" 

(Reaktion auf die Schlappe der GroKo-Parteien bei den Landtagswahlen in den neuen Bundesländern) 

 

Wenn jetzt zu sehen ist, dass das Volk in den neuen Bundesländern erkannt hat, dass es von der Großen Koalition 

schlecht geführt wird, darf einer, der sich den "Steuermann des Staates" zutraut, jetzt auch mal "laut werden".  

»......................Dumme Bracken kläffen stets mit viel Gebelle,  

Stets zur Unzeit; ein gescheiter wird nur laut an rechter Stelle" .... 

(aus "Dreizehnlinden" v. F.W. Weber) 

 

Die "rechte Stelle" ist jetzt da - das Volk hat erkannt, dass es schlecht regiert wird (s. die Wahlergebnisse in drei 

neuen Bundesländern). Wer sich zutraut, weiter zu denken als nur auf Sicht zu fahren - d. h. bis zur nächsten Wahl -, 

unleugbare Tatsachen aus der Naturwissenschaft bereit ist zur Kenntnis zu nehmen - es gibt nämlich außer CO 2 

auch noch als Einflussfaktor die Sonne, die über ihre Eruptionen und die Wolkenbildung das Erdklima steuert, wer 

bereit ist, die deutschen Grenzen gegen den Zustrom Illegaler wirksam zu schützen, wer das Desaster des Euro, der 

"Euro-Rettung" - zugunsten der unsolide wirtschaftenden Südländer - auf Kosten der Sparer und Rentenansparer, 

anpacken wird, wer die Ausrüstung der Bundeswehr nicht so hätte verlottern lassen, dass es heute schon zum 

Heulen ist (wir werden zum Gespött anderer NATO-Länder!), wer bereit ist, das Desaster der Familienpolitik 

gründlich zu kurieren (die Gefahr für die junge Generation aus der dunklen Wolkenbank am Horizont, der 

Demografie-Katastrophe, wird jedes Jahr größer) - und weiteres mehr - der sollte endlich ran!  

Es ist klar, dass Bundeskanzlerin Merkel abgewirtschaftet hat - 14 Jahre Regierungszeit sind genug - eine ganze Reihe 

schwerer Fehler kann man sehen, deren Folgen das Volk noch auf Jahrzehnte belasten werden - Merkel muss endlich  

abtreten*. Zwei weitere Jahre weiterregieren zu können wäre gemeinwohlschädlich. Merz ist unabhängig genug und 

hat den Grips, endlich das Staatsruder in die Hand zu nehmen - er hat, nachdem schon längst viele darauf gewartet 

haben, jetzt "seinen Hut in den Ring geworfen". Er hätte zum Nutzen unseres Vaterlandes schon viel früher dazu die 

Möglichkeit bekommen sollen. 

Mit freundlichen Grüßen  

gez. Ulrich Bonse 

* Merkel hat Friedrich Merz 2003 aus dem Amt des Fraktionsvorsitzenden der CDU im Bundestag gedrängt (er hatte das Amt bis dahin nach 

Ansicht der damaligen MdBs gut verwaltet) - worauf er sich in der Wirtschaft aufgrund seiner juristischen und rhetorischen Talente unabhängig 

gemacht hat - unabhängig zu sein ist in unserer korrupten Zeit notwendig, wenn man seine Erkenntnisse in die Tat umsetzen will. UB 

 

                                           - "10. Der Pfadfinder ist rein in Gedanken, Worten und Werken." -  
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